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Brücken bauen für Klimaschutz: Grafenegger Schüler:innen bei Clim-E-Do! Abschlusskonferenz
Von 12. bis 13. Mai fanden die Abschlusstreffen der niederösterreich-tschechischen Schultandems des Interreg-Projekts Clim-E-Do! statt. Die Schüler:innen stellten ihre entwickelten Klimaprojekte vor und tauschten sich spielerisch aus.
Grafenegg, 13. Mai 2026: Das Projekt Clim-E-Do! … Do Climate Education öffnet neue Horizonte für die Zusammenarbeit zwischen tschechischen und österreichischen Schulen. Seit Beginn des Schuljahres haben sich die Klassen online vernetzt und lokale Klimaschutzprojekte umgesetzt, begleitet von Klimabündnis Niederösterreich. In der Mittelschule Grafenegg drehte sich alles um Ressourcenschutz: Die 2a veranstaltete eine Kleidertauschparty, die 3a gab gebrauchten Dingen beim „New-Chance-Market“ eine längere Lebensdauer. Außerdem entstand ein Kräuter- und Gemüsebeet in alten Röhren, die kreativ umgestaltet wurden. Sogar an ein Bewässerungssystem dachten die Kinder und Jugendlichen – mit tatkräftiger Unterstützung ihrer Lehrerinnen und einem engagierten Nachbarn. Acht Monate nach Projektbeginn trafen die beiden Klassen ihre Partnerklassen vom Gymnázium Bučovice und Gymnázium Klobouky am Stausee in Vranov. 
Teamgeist und Schulpartnerschaften
Über 160 Schüler:innen aus beiden Ländern verbrachten zwei inspirierende Tage zusammen. Sie stellten ihre vielfältigen Klimaprojekte vor, lernten sich bei Spielen und einer Wanderung näher kennen. Am ersten Tag standen Teamarbeit, Sprachvielfalt und gemeinsame Klimakrisen-Lösungen am Plan – mit stimmungsvollem Lagerfeuer zum Tagesausklang. „Es war sehr wichtig, dass unsere Kinder hier präsentieren konnten, was sie geschafft haben. Für uns Lehrerinnen war es wertvoll, unsere Schüler:innen von einer anderen Seite kennenzulernen. Sie haben sich selbst organisiert, zeigten Teamgeist und konnten viel mehr praktisch arbeiten. Es wäre schön, solche Projekte öfter im alltäglichen Unterricht umsetzen zu können“, resümiert Pädagogin Elke Gassner.
Am zweiten Tag begeisterte die Climate-Rallye: In Gruppen lösten die Kinder Rätsel, meisterten Bewegungsstationen und Klima-Challenges. Wobei auch hier der Spaß und Austausch mit den Partnerklassen nicht zu kurz kam. "Das hat am meisten Spaß gemacht und wir haben super Teamwork zeigen können," erzählen Doris und Sophia aus der 3a.Viktoria Vanek, Organisatorin von Klimabündnis NÖ, ergänzt: „Ich bin immer wieder beeindruckt, wie schnell die Kinder und Jugendlichen auftauen und erste Sprachbarrieren abbauen. Ihre Begeisterung bei den Klimaprojekten zeigt: Klimaschutz ist wichtig, inspirierend und freudvoll – besonders wenn wir gemeinsam anpacken.“
Die Abschlusskonferenzen sind Teil des Interreg-Projekts Clim-E-Do! … Do Climate Education (Nr. ATCZ00047), gefördert vom Programm Interreg Österreich-Tschechische Republik 2021–2027.
Über das Projekt: https://www.klimabuendnis.at/angebote/clim-e-do/ 
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https://www.klimabuendnis.at/wp-content/uploads/2026/05/MS_Grafenegg_2a_Partnerklasse_C_Lipka_web.jpg 
Fotobeschreibung: Die 2a Klasse der MS Grafenegg mit ihrer CZ Partnerklasse
Foto: Lipka

https://www.klimabuendnis.at/wp-content/uploads/2026/05/MS_Grafenegg_3a_Tandem_2_web.jpg 
Fotobeschreibung: Die 3a Klasse der MS Grafenegg mit ihrer CZ Partnerklasse
Foto: Klimabündnis NÖ, Felix Lakomy

https://www.klimabuendnis.at/wp-content/uploads/2026/05/Projektpraesentation_Grafenegg_Felix-Lakomy.jpg 
Elena Eder, Fisnik Djaferi, Tugberg Özavasvar (alle 2a MS Grafenegg) bei der Projektpräsentation
Foto: Klimabündnis NÖ, Felix Lakomy

Rückfragen: 
Bianca Bauer I Klimabündnis NÖ I 02742/26967 – 18 I bianca.bauer@klimabuendnis.at
[bookmark: _Hlk129171794]Das Klimabündnis NÖ ist Teil des größten kommunalen Klimaschutznetzwerks Österreichs. Mit über 800 Gemeinden, Betrieben und Bildungseinrichtungen sowie dem Bundesland Niederösterreich arbeiten wir an lokalen Antworten auf die globale Klimakrise. Gleichzeitig schützen wir mit unseren indigenen Partner:innen den Amazonas-Regenwald. Und das bereits seit 1990. 
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